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� Öffnungszeiten Sommer

Schalterstunden Sommerferien
Die Gemeindeverwaltung ist während den Sommerferien vom 1. Juli bis am 
9. August jeweils nur am Vormittag (Mo – Do) von 9.00 bis 11.30 Uhr geöff-
net. Am Donnerstag, 1. August, bleibt die Gemeindeverwaltung den ganzen 
Tag geschlossen. Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Blick von der Chäppele am Abend des 28. Mai (Foto David Thommen)

Aus dem Gemeinderat
Erwahrung von Beat Reichlin als 
Mitglied des Schulrats
Bei der Ersatzwahl in den Schulrat vom 
19. Mai wurde Beat Reichlin gewählt. Da 
innerhalb der gesetzlichen Frist keine Be­
schwerde gegen die Wahl eingegangen 
ist, hat der Gemeinderat die Wahl von 
Herrn Reichlin erwahrt. Wir gratulieren 
Herrn Reichlin zur Wahl und wünschen 
ihm alles Gute in der neuen Funktion.

Genehmigung Reglement der 
Einwohnergemeinde Ziefen vom 
25. März 2019 über die familien­
ergänzende Kinderbetreuung (FEB) 
Reglement
Gemäss § 168 Absatz 1 Buchstabe b des 
Gesetzes über die Organisation und die 

Verwaltung der Gemeinden vom 
28. Mai 1970 (Gemeindegesetz, SGS 
180) sind Gemeindereglemente dem 
Aufsichtsorgan zur Genehmigung vor­
zulegen. 
Die Bildungs- Kultur- und Sportdirektion 
hat das FEB-Reglement der Einwohner­
gemeinde Ziefen geprüft. Es ist dazu fol­
gender Auslegungsvorbehalt anzumel­

den: § 5 Absatz 5 Buchstabe b FEB-Reg­
lement kann nicht zum Tragen kommen, 
da er durch § 5 Absatz 7 FEB-Reglement 
gegenstandslos wird.

Das Reglement wird somit mit dem er­
wähnten Auslegungsvorbehalt geneh­
migt.
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

Liebe Kundschaft, liebe Daheim-Gebliebene, liebe Ziefner und Gäste, 
herzlich laden wir Sie wieder ein zum beliebten 

Chesi – Sommerfest 
am 

Freitag, 5. Juli ab 17.30 Uhr auf dem Chesi-Platz 

Grilladen, Kartoffel-Salat, Getränke 
Kuchen, Gebäck, Glacé 

Auf einen gemütlichen Abend freut sich das Chesi- und Kaffi-Team 
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	 Telefon 061 935 95 95
Postfach 18	 Fax 061 935 95 96
4417 Ziefen	 sekretariat@ziefen.ch
	 www.ziefen.ch

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Stampfli	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.stampfli@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag bis Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr
Montagnachmittag	 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag	 15.00 – 18.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
17. Juli 2019, 12.00 Uhr / 26. Juli 2019
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2019
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

Genehmigung Personalreglement 
der Einwohnergemeinde Ziefen 
vom 25. März 2019 
Gemäss § 168 Absatz 1 Buchstabe b des 
Gesetzes über die Organisation und die 
Verwaltung der Gemeinden vom 28. Mai 
1970 (Gemeindegesetz, SGS 180) sind 
Gemeindereglemente dem Aufsichtsor­
gan zur Genehmigung vorzulegen. 
Die Finanz- und Kirchendirektion hat das 
Personalreglement der Einwohnerge­
meinde Ziefen geprüft. Es ist rechtskon­
form und wurde vorbehaltslos geneh­
migt.

Achtung – junge Rehe, Hasen und 
Vögel
Gemäss § 3 des Reglements über die 
Hundehaltung dürfen Hunde nicht un­
beaufsichtigt laufen gelassen werden. 
Die HundehalterInnen haben dafür zu 
sorgen, dass weder Kulturland beein­
trächtigt wird, noch die Anliegen des 
Wildschutzes verletzt werden. Während 
der Hauptsetz- und Brutzeit (April-
Juli) sind alle Hunde im Wald und an 
Waldsäumen an der Leine zu führen.

Betreten von Wiesen
Das schöne Wetter lädt zum Verweilen, 
Spielen und Sporttreiben im Freien ein. 
Das Betreten von Wiesen und Äckern ist 
grundsätzlich nicht gestattet, bezie­
hungsweise nur soweit erlaubt, als damit 
weder eine Beeinträchtigung noch eine 
Schädigung des Grundeigentums ver­
bunden ist. Aus diesem Grund ist auf das 
Betreten von Wiesen und Äckern (z.B. 
Querfeldeintouren, freies Laufenlassen 
von Hunden oder Reiten über offenes 

Gelände) insbesondere während der Ve­
getationszeit zu verzichten. Bei dieser 
Gelegenheit bitten wir auch die Eltern 
ihre Kinder darauf hinzuweisen, dass im 
hohen Gras nicht gespielt werden darf. 
Die Bauern sind dankbar dafür.

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern
Bäume und Sträucher, welche auf Trot­
toirs und Strassen hinausragen, behin­
dern Fussgänger/innen und gefährden 
den Strassenverkehr. Besonders gefähr­
lich sind Behinderungen bei Strassenein­
mündungen.
Die Eigentümer/innen von Grund­
stücken an öffentlichen Strassen und 
Wegen werden ersucht, gemäss Stras­
senreglement § 4.8 ihre Grünanlagen zu 
kontrollieren. Bitte schneiden Sie Ihre 
Bäume und Sträucher zurück:
• �bei Fahrbahnanstoss auf eine Höhe von 

mindestens 4.50 Meter
• �bei Trottoirs und Gehwegen auf eine 

Höhe von mindestens 2.50 Meter
• �Strassenlampen, Verkehrs – und Licht­

signale, Strassennamensschilder, Hyd­
ranten sowie Hausnummern dürfen 
nicht verdeckt, sondern müssen gut 
sichtbar sein

Der Gemeinderat ersucht Sie dringend 
im Interesse aller Verkehrsteilnehmer/
innen, diese notwendigen Arbeiten bis 
am 20. Juli 2019 auszuführen.

Grundeigentümer/-innen können im 
Falle eines Unfalls haftbar werden.

Kommt die Eigentümerin bzw. der Ei­
gentümer eines Grundstückes den Vor­

schriften des Strassenreglements der 
Gemeinde Ziefen vom 12. April 1977 
trotz Aufforderung nicht nach, so kann 
die Gemeinde auf Kosten des/der Fehl­
baren die Beseitigung selbst anordnen.

Auch bitten wir im Interesse gut 
nachbarschaftlicher Beziehungen, 
die Bäume und Sträucher gegenüber 
den privaten Nachbarsgrundstücken 
zurückzuschneiden.

Sehr geehrte
Einwohnerinnen
und Einwohner

Wie bereits in vergangenen Jahren 
kann zur Bewässerung Wasser vom 
«alten» Hydranten (Nr. 4) bei der Ein­
fahrt zum Grubenackerweg bezogen 
werden. Der Hydrant ist mit Hahn 
und Schlauch ausgerüstet.

Achtung,
dies ist KEIN Trinkwasser!

� Gemeinderat Ziefen 
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







4

Renault-Service
Dacia-Service 

4417 Ziefen
Hauptstrasse 116
Telefon 061 931 19 22 info@garagerecher.ch
Telefax 061 931 37 49 www.garagerecher.ch  Service für alle Marken

Wir empfehlen uns für:
Wein, Schnaps, Alpkäse, Alpbutter, Konfitüren, 
Honig, Brot, Würste, Mehl, Bauernkörbe

Öffnungszeiten
Jeweils freitags 17.00 bis 20.00 Uhr oder
nach telefonischer Absprache. Wir freuen uns auf Sie!

Familie Peter Handschin-Bühlmann
Grosstannen • 4416 Bubendorf

061 933 70 67 • 079 245 63 38 • www.grosstannen.ch

Hofladen Bubendorf
Ihr Plissée 

Fachgeschäft 
in der Region

www.raeuftlin-ag.ch
Hauptstrasse 53 • 4417 Ziefen

061 931 17 60
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Jagdstatistik Jagdrevier Ziefen 01.04.2018 – 31.03.2019
Erlegtes Wild Im Strassenverkehr überfahrenes Wild
5 Rehböcke 5 Rehböcke

11 Rehgeissen 7 Rehgeissen

2 Wildschweine 2 Rehkitze

33 Füchse 3 Füchse

3 Dachse 1 Dachs

1 Marder 1 Wildschwein

1 Marder

5 Rehkitze vermäht

9 Rehe vom Luchs gerissen  
(die gefunden wurden)

Mutationen 
Einwohnerkontrolle / 
Zivilstandsnachrichten

Zuzüge
Recher Christian, 
Sevogelweg 10, 4417 Ziefen

Wegzüge
Vögtlin-Hess Monika, 
Güfiweg 12, 4417 Ziefen

Geburten
Allemann «Helena» Rosa, geb. 18.03.2019, 
Tochter von Steidle Rainer und Allemann 
Sophie, Steinenbühl 39, 4417 Ziefen

Bürgi «Julien» Yann, geb. 21.04.2019, 
Sohn von Bürgi (-Locher) Roman und 
Karin, Leimenweg 9, 4417 Ziefen 

Girschweiler «Lea» Madleina, geb. 
30.04.2019, Tochter von Girschweiler 
(-Wichtermann) Michael und Sarah,
Grubenackerweg 11, 4417 Ziefen

Baugesuche
Nr. 0020/2012. Bauherrschaft: atelier­
bau immo liestal ag, Buchenstrasse 12, 
4563 Gerlafingen. Projekt: 3 Einzel – und 
2 Doppelhäuser, Neuauflage: Doppe-
leinfamilienhaus und 2 Autounter-
stände, Hofmatt, 4417 Ziefen, Parzelle 
2487. Projektverantwortliche Person: 
atelierbau immo liestal ag, Buchen­
strasse 12, 4563 Gerlafingen

Grundbuch
Legat. Parz. 1514: 3304 m², Wald, Acker, 
Wiese «Einschlag». Veräusserer zu GE: Er­
bengemeinschaft Tschopp Fritz, Erben 
(Tschopp-Nachbur Marie Rosa, Birsfel­
den; Tschopp Urs, Birsfelden; Tschopp 
Peter Fritz, Urdorf; Tschopp Silvan Hein­
rich, Birsfelden; Tschopp Roland, Birsfel­
den), Eigentum seit 15.6.2018. Erwer­
ber: Tschopp Urs, Birsfelden
Legat. Parz. 208: 1191 m², Matten «Bom­
berg». Veräusserer zu GE: Erbengemein­
schaft Tschopp Fritz, Erben (Tschopp-
Nachbur Marie Rosa, Birsfelden; Tschopp 

Urs, Birsfelden; Tschopp Peter Fritz, 
Urdorf; Tschopp Silvan Heinrich, Birsfel­
den; Tschopp Roland, Birsfelden), Eigen­
tum seit 15.6.2018. Erwerber: Tschopp 
Peter Fritz, Urdorf

Legat. Parz. 1315: 3997 m², geschlos­
sener Wald «Kleckenberg». Veräusserer 
zu GE: Erbengemeinschaft Tschopp Fritz, 
Erben (Tschopp-Nachbur Marie Rosa, 
Birsfelden; Tschopp Urs, Birsfelden; 
Tschopp Peter Fritz, Urdorf; Tschopp Sil­
van Heinrich, Birsfelden; Tschopp Ro­
land, Birsfelden), Eigentum seit 
15.6.2018. Erwerber: Tschopp Silvan 
Heinrich, Birsfelden

Legat. Parz. 1379: 2800 m², Matte «Juch». 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
Tschopp Fritz, Erben (Tschopp-Nachbur 
Marie Rosa, Birsfelden; Tschopp Urs, 
Birsfelden; Tschopp Peter Fritz, Urdorf; 
Tschopp Silvan Heinrich, Birsfelden; 
Tschopp Roland, Birsfelden), Eigentum 
seit 15.6.2018. Erwerber: Tschopp Ro­
land, Birsfelden

Voranzeige  
 
 
 
 

Der Verein für Heimatpflege Ziefen lädt Sie zur 1. Augustfeier 2019 ein. 
Das Fest findet am Donnerstag 1. August ab 18.00 Uhr beim Eienschulhaus statt.  

Wir freuen uns auf Euer kommen - OK 1.August Fest. 
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Die Familiäre Kinder-
tagesstätte gleich  

neben Ziefen Abholservice
rund um  Ziefen

www.kita-hofmaettli.ch

MIRU CLEAN GmbH, Kasernenstr. 74, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

iGut versorgti
imit feinem Esseni
Der Spitex-Mahlzeitendienst liefert frische gekühlte 
Fertig mahl zeiten zum selbst Aufwärmen oder eine 
tägliche warme Mahlzeit auf den Tisch. Denn gute 
 Ernährung wirkt heilsam!

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch
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Unter diesem Titel werden Auszüge aus der Ziefner Dorfchronik von 1970 bis 1989 
veröffentlicht. Dies geschieht mit freundlicher Genehmigung des Verfassers Franz 
Stohler. Die Chronik kann auf der Gemeindeverwaltung für CHF 5.– bezogen werden.

1987 – Januar: Radio Moskau sendet in Russland die Neujahrsansprache des US-Prä­
sidenten Ronald Reagan an das sowjetische Volk. Das Fährschiff Herald of Free Enter­
prise (Grossbritannien) kentert vor dem Hafen von Zeebrugge. Es gibt 193 Tote. 
Mathias Rust landet am Tag der Grenzstreitkräfte mit einer Cessna auf dem Roten 
Platz in Moskau. Daraufhin werden einige altgediente, hohe Militärs vorzeitig pensio­
niert und die Perestroika auch in der Armee vorangetrieben. Bei einem Bomben­
anschlag der ETA auf ein Kaufhaus in Barcelona kommen 18 Menschen ums Leben. 
Der frühere Hitler-Stellvertreter und letzte Häftling im Kriegsverbrechergefängnis 
Spandau, Rudolf Hess, tötet sich nach Angaben der Gefängnisleitung selbst. Die 
Familie äussert Zweifel zum ersten Obduktionsbericht vom selben Tag. Uwe Bar­
schel, der frühere Ministerpräsident von Schleswig-Holstein, stirbt in einem Hotel­
zimmer in Genf; nach mehrfach bestätigten offiziellen Angaben durch Suizid. Zuvor 
hatte die Barschel-Affäre Schlagzeilen gemacht und in Ziefen…

1. Januar: Tierauffangstation – Pascale Harder Zemp eröffnet an der Hauptstrasse 89 eine 

Tierauffangstation für den oberen Kantonsteil. 

1. Juni: Fabrikeröffnung – Eröffnung der Tillotts Pharma AG im Untertal. Zurzeit werden 

23 Personen beschäftigt. Produktionschef ist Edward Kania. Für die Bevölkerung wird ein 

Tag der offenen Tür durchgeführt.

17./18. August: Firmenschliessung – Die Schliessung per Ende 1987 der Firma Kanne­

giesser  Maschinen AG, die seit 1959 in Ziefen ansässig ist, wird am 17. der Belegschaft und 

am 18. der Öffentlichkeit überraschend bekannt gegeben. Von dieser Massnahme werden 

61 Arbeitsplätze betroffen. Die Meldung schlägt wie eine Bombe ein.

13. September: Turnverein – In Glarus wird der Turnverein Ziefen zum dritten Mal 

Schweizermeister an den Schaukelringen.

November: Asylbewerber – Der Gemeinde Ziefen werden vom Kanton fünf Asylbewerber 

(Flüchtlinge) zugeteilt. Da keine leere Wohnung zur Verfügung steht, wird beim Feuerwehr­

magazin ein Wohnwagen aufgestellt.

18. November:  Fabrikerwerb – Rudolf Huber (Bubendorf) erwirbt das Areal der Kanne­

giesser AG und will mit seinen Firmen Konsolen AG, Metewi AG und der neu gegründeten 

LP Electronics AG nach Ziefen kommen. Somit können rund 35 Arbeitsplätze erhalten 

bleiben.

1. Dezember: Naturlädeli – Die Familien Dietrich und Tschopp eröffnen an der Haupt­

strasse 74 neu ein Naturlädeli.

4. Dezember: Brand – Ein Brand an der Kirchgasse 2 wird, wie sich nachträglich heraus­

stellt, von einem Feuerwehrmann aus Bubendorf gelegt.

16. Dezember: Gemeindeversammlung – Ein Antrag auf Steuersenkung wird deutlich 

abgelehnt. Dem Kauf der Parellen 276 und 2144 im Grubenacker zum Preis von 310'000.– 

Franken wird zugestimmt. Willy Rippas, welcher bereits seit 45 Jahren als Brunnenmeister 

amtet, wird geehrt.

«S' isch nümme 
wie albe 
und albe 
chunnt nümm.»
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«S' isch nümme wie albe und albe chunnt nümm.»
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Am Freitag,
6. September 2019, ab 11 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Bachhüsligruppe

Restaurant Tanne, Ziefen

Das Restaurant Tanne hat 

ab dem 8. Juli bis am 24. Juli 

Betriebsferien. 

Danach sind wir wie gewohnt für Sie 

da und freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 

seit mehr als drei Jahren und wün-

schen Ihnen schöne Sommerferien.

 

Sergio und das Tanne-Team
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 




 
 
 
 











     


 



















     
     
       

       

       

       



       

       


       

















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








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


 
 
 
 











     


 



















     
     
       

       

       

       



       

       


       

















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Parkierte 
Autos werden  

zur tödlichen 
Hitzefalle

Achtung:
Überhitzungsgefahr!

www.tierschutz.com

SCHWEIZER TIERSCHUTZ STS
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Aus der Schule geplaudert: 
Lager der 6. Klasse in Goldingen

Wir duften ein sehr tolles Lager im Kanton St. Gallen 
verbringen. Ausser am Dienstag konnten wir jeden 
Morgen ein Frühstück im nahegelegenen Restaurant 
geniessen. Am Montag fuhren wir mit drei Autos und 
einem 9er-Bus los. Nach einer 1 ½ Stunden langen 
Fahrt und einer halbstündigen Pause hielten wir auf 
einem grossen Parkplatz vor dem Restaurant. Von da 
mussten wir mit unserem Gepäck auf einen Kiesweg. 
Am Rand standen überall fest installierte Wohn-
wagen. Nach etwa 100 Metern kamen wir zu den 
POD-Houses. Dort übernachteten wir. Nachdem wir 
alles ausgepackt hatten, durften wir frei wählen, was 
wir machen wollten. Spiele spielen, an den Bach 

gehen, die Bahnen ausprobieren oder einfach entspannen. Zum Abendessen gab es Pizza im 
Restaurant. Am Abend war es in den POD-Houses ziemlich 
heiss, aber durch die Nacht wurde es kühler. Als Frühstück 
dienten die gespendeten Lebensmittel der Eltern.  
Den Morgen und den Nachmittag am Dienstag 
verbrachten wir damit, mit der Sesselbahn ganz nach 
oben zu fahren und von dort eine Wanderung wieder 
zurück zu machen. Danach durften wir uns ausruhen und 
etwas spielen. Am Abend konnten wir auf einem 
elektrischen Bullen unser Glück versuchen. 
Am Mittwochmorgen ging es in den Seilpark. Der lag gut versteckt zwischen Bäumen neben dem 
Parkplatz. Man konnte wählen zwischen acht verschiedenen Parcours. Nach dem Mittagessen 
konnten wir wieder kurz machen, was wir wollten. Danach sind wir mit der Sesselbahn zur 

Mittelstation gefahren und von dort mit einem Einzel- 
oder Zweierbob nach unter gerodelt. Die Fahrbahn war 
ziemlich kurvig und einen Jungen hat es überschlagen.  
Am Donnerstag ging es mit dem Bus nach Rapperswil in 
«Knies Kinderzoo». Wir bewunderten viele Tiere: Baby-
Erdmännchen, Elefanten, Ponys, einen Gepard, Giraffen 
und viele mehr. Auf dem Rückweg machten wir einen 
Abstecher, um zu kegeln. 
Und dann kam schon der Freitag, der letzte Tag in 
Goldingen. Wir verbrachten den Morgen mit packen und 
mit dem Frühstück. Auf der Heimfahrt hatten wir einen 

15er-Bus und nur noch ein Auto. Die meisten wurden in der Schule von jemandem 
abgeholt. Wahrscheinlich haben alle viel gelernt und erfahren in diesem Lager. 
von Lyn 
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Information 
 Kindergartenanmeldung 2018/19 

 

Liebe Erziehungsberechtigte 

Auf Beginn des Schuljahres 2018/19 treten Kinder, welche bis und mit Stichtag 31. Juli 2014 
das 4. Altersjahr vollendet haben, in das erste Kindergartenjahr ein. 

Schulpflicht und Kindergarteneintritt Schuljahr 2018/19 
Geburtsdatum: 01.08.2013 – 31.07.2014 
Früherer Eintritt möglich: geb. 01.08.2014 bis und mit 15.08.2014 
Späterer Eintritt möglich: geb. 17.07.2014 bis und mit 31.07.2014 

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten kann die Schulleitung Kinder ein Jahr früher einschulen oder die 
Einschulung um ein Jahr zurückstellen. Voraussetzung für die frühere Einschulung ist, dass deshalb keine 
zusätzliche Klasse gebildet werden muss. 

Für Kinder, welche zwischen dem 1. August 2013 und dem 31. Juli 2014 geboren sind, haben die Erzie-
hungsberechtigten Mitte Januar 2018 von der Schule Ziefen ein Anmeldeformular erhalten. Falls Sie keine 
Post erhalten haben, melden Sie sich bitte auf dem Schulsekretariat. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse Schule Ziefen, Eienstr. 21, Postfach 31, 4417 Ziefen 
 Dienstag und Freitag jeweils von 08.00 – 09.30 Uhr 
Schulleitung Schule Ziefen 061 599 49 93 / rektorat@schule-ziefen.ch / sekretariat@schule-ziefen.ch 
Michael Huehnert  Sprechstunde der Schulleitung nach telefonischer Vereinbarung 
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Wir vermieten in Ziefen an der Lupsingerstrasse  4  
  

Wohnhaus 

  

Auskunft für Fragen oder unverbindliche Besichtigung an 

R  G  L  AG  Hauptstrasse 116  Ziefen  Tel. 061 931 11 56 


küchen

SCHREINEREI

www.joekuechen.ch   Tel. 061 941 14 91

Küchen
Einbauschränke  
Fenster
Badezimmermöbel  
Innenausbau
Türen aller Art

Für Sie auf Mass  
gefertigt:
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Dussnang/Ziefen – Der TV Ziefen erreicht 
die Plätze 1 und 3 am Tannzapfencup.

Am vergangenen Samstag reisten die 
Turnenden des Turnvereins Ziefen ins 
thurgauische Dussnang. Auch dieses 
Jahr fand dort der Tannzapfencup statt, 
welcher in der Turnszene als Highlight 
der Wettkampfsaison bekannt ist. Etliche 
Spitzenvereine wollten sich diesen Le­
ckerbissen natürlich ebenfalls nicht ent­
gehen lassen.

Ziefen brilliert

Mit Glanzleistungen an den Sprüngen 
(Note: 9.67) und Schaukelringen (Note:  
9.63) konnten sich die Ziefner Turnerin­
nen und Turner für die Finals qualifizie­
ren. In Anbetracht des illustren Teilneh­
merfeldes absolut keine Selbstverständ­
lichkeit. Schlag auf Schlag ging es weiter 
mit der dritten Disziplin, Gymnastik 
Kleinfeld. Für den Finaleinzug reichte es 
leider nicht. Die Gymnastikgruppe er­
turnte sich mit der Note 8.89 letztlich 
den 9. Rang.

Offensichtlich überzeugt von den eige­
nen Fähigkeiten, starteten die Ziefnerin­
nen und Ziefner an den Schaukelringen 
in die Finalwettkämpfe. Es gelang ein 
überragender Auftritt. Mit der phäno­
menalen Note 9.83 verwies der TV Ziefen 
Wettingen und Luzern, notabene amtie­
rende Schweizer- bzw. Vizeschweizer­
meister in dieser Disziplin, auf die Ränge 
und stand am Ende des Tages zuoberst 
auf dem Podest. Damit nicht genug. An 
den Sprüngen konnte ein weiterer Po­
destplatz erturnt werden.
Die Sprungriege wusste im Finaldurch­
gang mit einer nahezu fehlerfreien Dar­
bietung nicht nur die zahlreichen Zu­
schauerinnen und Zuschauer, sondern 
auch das Wertungsgericht zu begeis­
tern. Mit der Note 9.63 sprengte der TV 
Ziefen das Podest der letztjährigen 
Schweizermeisterschaft im Vereinstur­
nen und erreichte vor Rickenbach und 
hinter Wettingen und Luzern den 3. 
Rang.

� Text: Philipp Salathe, Michael Pletscher
� Fotos: Cécile Probst und Alina Jakob
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Nünichlingler am Eidg. Schwing- und Älplerfest 
Anlässlich des offiziellen Schlussaktes des Eidg. Schwing- und Älplerfestes 
dürfen wir den Kanton Baselland repräsentieren. 

Willst Du auch dabei sein und vor 56‘000 Zuschauern unsere Tradition 
zeigen? Dann reserviere Dir in Deiner Agenda: 

Wann: Sonntag 25. August 2019, 17:00 Uhr 
Wo: Schlussakt Eidg. Schwing- und Älplerfest in Zug 

Für allfällige Fragen und zwecks Koordination sind wir dankbar für Deine 
Anmeldung (inkl. Kontaktdaten) an: felix.hug@cchellenic.com 

Weitere Informationen folgen, sobald wir vom „OK ESAF Pratteln 2022“ 
mehr Infos erhalten.  















 
 
 


 





15

Aarau/Ziefen – Der TV Ziefen verpasst den 
angestrebten Sieg am Eidgenössichen Turn-
fest in Aarau trotz überzeugender Auftritte

Am vergangenen Samstag reisten die 
Turnenden des TV Ziefen erneut an das 
Eidgenössische Turnfest in Aarau. Dieses 
Fest findet nur all 6 Jahre statt und ist so­
mit zweifelsfrei ein Highlight für alle 
Turnbegeisterten. Auf dem Programm 
standen die Wettkämpfe der Aktiven. Die 
Ziefnerinnen und Ziefner hatten sich ein 
sehr hohes Ziel gesetzt. Sie strebten im 
dreiteiligen Vereinswettkampf, 3. Stärke­
klasse, den Sieg an.
Den Ziefner Wettkampftag eröffneten 
die Turnerinnen der Gymnastik Klein­
feld. Die tolle Darbietung wurde mit der 
hohen Note 9.42 belohnt. Schlag auf 
Schlag ging es weiter an den Sprüngen. 
In der proppenvollen Schachensport­
halle vermochten die Sprungriege vor 
laufender Fernsehkamera trotz einiger 
unnötiger Fehler zu überzeugen. Es 
sprang die Note 9.62 heraus. Ihren Wett­
kampf schlossen die Ziefnerinnen und 
Ziefner an den Schaukelringen ab. Es ge­
lang eine Topleistung, welche mit der 
sensationellen Note von 9.95 bewertet 
worden wäre. Leider musste die Schau­
kelringgruppe wegen eines Vergehens 
bei der Höhenverstellung einen Ord­
nungsabzug von 5 Zehntelspunkten ein­
stecken, was die Freude über die letzt­
lich erhaltene Endnote 9.45 natürlich 
trübte.

Im Endscore erreichte der TV Ziefen also 
28.49 Punkte, was bei 293 in dieser Stär­
keklasse antretenden Vereinen für Rang 
17 reichte. Ohne den zwar korrekten, je­
doch spitzfindigen Ordnungsabzug 
hätte hinter 3 Vereinen, die vorwiegend 
in messbaren Disziplinen an den Start 
gingen, der 4. Schlussrang herausge­
schaut. Die im Vergleich mit den messba­
ren Disziplinen strengen Bewertungen in 
den schätzbaren Disziplinen verunmög­
lichten den angestrebten Sieg also auch 
ohne den ärgerlichen Ordnungsabzug.

� Text: Petra Salathe, Michael Pletscher
� Fotos: Sara Hafter und Alina Jakob

TV Ziefen am ETF
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vorankündigung: zwei ziefner in der fremde 
 
berliner-theater-trupp mit Gabriel Stohler Mauch umspielt  
                     eine installation  von  Ramon Martin im rahmen der kunstausstellung VISIONEN 19 
 

ohnheit - freimacht, 
alle reden, keiner sagt was. 
 
wir versuchen eine welt zu erkunden, von der wir nicht wissen, ob wir sie überhaupt verstehn oder 
jemals verstehn werden. 
 
vier schauspieler*innen versuchen mit hilfe von sprache und körper den heutigen schwierigkeiten 
der kommunikation auf den grund zu gehen. 
 
wir laden sie ein, mal nichts sagen zu müssen und uns das reden zu überlassen – ein heiterer 
theaterabend unter freiem himmel. 
 
 
gabriel stohler mauch - im zuge ihrer diesjährigen schweizer tour („die blaue karotte“),  machen caviezel & stohler 
einen zwischenhalt in liestal, um zusammen mit ihren deutschen freunden die installation von ramon martin im 
rahmen der visionen 19 mit einem von ihnen exklusiv entwickelten theater-stück vor ort zu umspielen. 
rund um die installation „ohnheit – freimacht“ entfalten sie eine breite und überraschende vielfalt an ideen und 
schauspielerischen ausdrucksformen mit ihrer eigenständigen und landesgrenzen-überschreitenden interpretation. 
 
kennengelernt haben sich die vier künstler während ihrer ausbildungszeit an der schauspielschule charlottenburg in 
berlin, wo sie heute noch alle leben und wirken.  
seither stehen die beiden exil-schweizer gabriel stohler mauch (ziefen BL) und curdin caviezel (luven GR) mit ihren 
zwei deutschen mitspielerinnen, carole marie jachtmann und bettina brezinski, immer wieder gemeinsam auf 
verschiedensten bühnen in ganz deutschland und in der schweiz.  
 
ramon martin - der sprung aus seinem atelier hinaus an die öffentlichkeit mehrt sich in den letzten jahren, tendenz 
steigend. was vor dreissig jahren noch in der alten turnhalle in ziefen als kunsthandwerkausstellungs-beitrag im 
dörflichen rahmen seinen anfang nahm, ist seither in diversen ausstellungen und auftritten auch über die dorf- und 
kantonsgrenzen hinausgewachsen. 
im rahmen der outdoor-kunstausstellung VISIONEN 19 (www.visionen19.ch) zeigt er seine bisher grösste installation im 
öffentlichen bereich. 
 
mit gabriel stohler mauch verbindet ihn eine in den letzten jahren stetig gewachsene gemeinsame künstlerische 
tätigkeit. daraus entstanden zum beispiel der stop-motion film „in-te-gratia“ (2017, siehe www.garten-art.ch) oder 
das theaterstück „die wanze“ (2019, siehe www.gabrielstohlermauch.com ). 
mit der exklusiven bespielung der installation „ohnheit – freimacht“, treffen die beiden erneut und in neuer form 
aufeinander.  
 
aufführungen mit freiem ein-und austritt finden statt auf dem gelände VISIONEN 19  
auf der wiese unterhalb der rheinstrasse-bushaltestelle migros schönthal 80/81,  
100 meter vom seniorenzentrum schönthal füllinsdorf richtung augst  
parkmöglichkeiten in der nähe: bhf frenkendorf, coop frenkendorf, migros schönthal  
 
freitag, 16.8.2019 19.00 uhr 
samstag, 17.8.2019 19.00 uhr - offizieller ziefnertag  
einführende worte: kitty schaertlin, initiantin/mit-organisatorin VISIONEN 19) 18.30 uhr 
sonntag, 25.8.2019 17.00 uhr 
 
barbetrieb jeweils eine gute stunde vor aufführungsbeginn. 
 
die aufführungen finden im freien und bei jeder witterung statt – wetterbedingten 
„wetterschutz“ und „sitzkomfort“ bitte selber mitbringen. 
 
wir freuen uns über euren besuch                          Gabriel Stohler Mauch & Ramon Martin 
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Peter fährt Velo, obwohl er auf Sauerstoff angewiesen ist. Möglich wird das dank 
 unseren Atemgeräten. Verhelfen Sie mit Ihrer Spende den 5500 Menschen mit Schlaf-
apnoe,  Asthma oder COPD in der Region zu mehr Lebensqualität. llbb.ch/spenden

Dank O2 fest im Sattel 

G
ra

ti
si

ns
er

at



20

    Rechtsberatung 
Als ehemaliger Dozent einer Höheren Fachschule und als 

langjähriger Verwaltungsrat einer grösseren Raiffeisenbank 

berate ich Sie kompetent, preiswert und diskret in 

- Allem, was mit Ihrem Haus zusammenhängt, Kauf, Verkauf etc. 
- Erbrecht und Familienrecht 
- Ausfertigung von Verträgen aller Art 
- Mietrecht 
- Forderungsrecht 
- Arbeitsrecht  
- Grosse Erfahrung in  guter, gewinnbringender  Lösung von 

Streitigkeiten  

Urs Zimmermann, Rebackerweg 8 c, 4419 Lupsingen 

Natel: 079 791 14 73  

Föifliberbier 

 

Das Föifliberbier sucht per sofort ein neues Braulokal! 

Wir benötigen Wasser, Strom ( mindenstens 1 x 16 Amp und 1 X 10 Amp )  

ab ca 25 Qm 

Bitte melden unter: foifliberbier@gmx.ch / 0763902349 Daniel Rüedi oder 
0791599773 Reto Lack 

Sie kennen uns noch nicht? Hier erfahren Sie mehr: www.foifliberbier.ch 
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Wie weiter in der ?! 

Liebe Interessierte 

An der Kirchgemeindeversammlung vom 2. Juni 2019 wurde darüber informiert, was 
sich aus heutiger Sicht mit der Pensionierung von Pfr. Hans Bollinger verändern wird. 
Da es sich um eine Reduktion der Pfarrstellenprozente handelt (nach Berechnungen 
der Kirchenpflege werden wohl 150- statt der bisherigen 200-Stellenprozente finan-
zierbar bleiben) wird es unvermeidlich sein, den Umfang der bisherigen Dienstleis-
tungen und Angebote entsprechend anzupassen. 
Da wir in dieser Neuorientierung der Kirchgemeinde auch eine grosse Chance se-
hen, ist uns der Einbezug der Menschen in den drei Dörfern Ziefen, Lupsingen und 
Arboldswil ein zentrales Anliegen. Aus diesem Grund wurden aus allen drei Dörfern 
Personen angefragt, die einen gewissen Bekanntheitsgrad haben und denen daran 
gelegen ist, die Grundlagen für das weitere Vorgehen zu bereiten. 
Für Arboldswil hat sich Martin Schweizer bereit erklärt, mit den Leuten aus Arbeli 
ins Gespräch und über die künftige Ausrichtung der Kirchgemeinde zu diskutieren. 
In Ziefen werden Anita Weise und Hansruedi Wahl dafür besorgt sein, mit der 
Dorfbevölkerung über die Neuausrichtung der Kirchgemeinde in Kontakt zu kommen. 
Für Lupsingen übernimmt diese Aufgabe Simone Mairitsch, auf dass auch hier 
viele Gespräche mit den LupsibärgerInnen stattfinden mögen. 

Darüber hinaus wurde auf Anregung aus der Kirchgemeindeversammlung ein Frage-
bogen entworfen, auf dem ganz unterschiedliche Facetten der Aufgabengebiete des 
Pfarramtes aufgelistet sind. Dieser Fragebogen kann einerseits auf der Homepage 
der Kirchgemeinde eingesehen und heruntergeladen werden, andererseits aber 
auch bei den oben genannten Kontaktpersonen oder den Mitgliedern der Kir-
chenpflege bezogen werden. Darüber hinaus wird er auch in der Kirche aufliegen. 
Die ausgefüllten Fragebögen sollen bis zum 19. Juli 2019 bei Andreas Furler, Eienst-
rasse 28 in Ziefen, in den Briefkasten oder in seine E-Mailbox 
(andreas.furler@gmx.ch) gelegt werden. 

In der zweiten Hälfte des August 2019 werden an einer ausserordentlichen Kirchge-
meindeversammlung die verschiedenen Varianten dargelegt, die sich unter anderem 
auch aus den Rückmeldungen aus den drei Dörfern ergeben haben. 
Erst mit der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung Mitte November (Sonntag,   
17. November 2019) soll dann der Entscheid fallen, in welche Richtung die Reise der
Kirchgemeinde fortgesetzt werden kann.

Wir freuen uns auf eine rege Diskussion darüber, wie unsere Kirchgemeinde ab Ja-
nuar 2021 aufgestellt sein und wohin sie sich weiterentwickeln wird. 
Seien Sie alle herzlich in den Sommer gegrüsst. 

Für das Kirchenpflegeteam 

Andreas Furler 
Präsident 

Ziefen, Mitte Juni 2019 
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bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung, Hodlerstrasse 5a, CH-3011 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22, info@bfu.ch, www.bfu.ch 

Juli 2019 

bfu-Sicherheitstipp «Baden und 
Gummibootfahren» 

Sommerzeit bedeutet Spass im Nass 

Baden, Schwimmen und Gummibootfahren gehören zu warmen Tagen wie eine erfrischende Glacé. Baden Sie in 
offenen Gewässern nach Möglichkeit innerhalb des beaufsichtigten Bereichs – so gelangen Sie mit Sicherheit auch 
wieder ins Trockene. 

Befolgen Sie diese Tipps, damit die Sicherheit nicht baden geht: 

• Gut schwimmen können allein genügt nicht – im Wasser sollten auch Energiereserve, Gesundheit und
Aufmerksamkeit im grünen Bereich liegen. Schätzen Sie deshalb Ihre Fähigkeiten richtig ein – beim Baden und
Schwimmen in unbeaufsichtigten Gewässern, aber auch beim Gummibootfahren auf Flüssen.

• Schwimmen Sie nur in offenen Gewässern, wenn Sie ein geübter Schwimmer, eine geübte Schwimmerin sind
und sich fit und gesund fühlen. Schwimmen Sie nicht allein oder nehmen Sie eine Schwimmhilfe mit oder
tragen Sie eine Schwimmweste. Ein Neoprenanzug schützt vor Unterkühlung und gibt Auftrieb.

• Tragen Sie beim Gummibootfahren eine passende Rettungsweste.

• Überwachen Sie kleine Kinder im, am oder auf dem Wasser in Griffnähe. Bereits bei geringer Wassertiefe kann
ein Kleinkind in wenigen Sekunden ertrinken. Deshalb brauchen Kinder die volle Aufmerksamkeit der Eltern
oder anderer Begleitpersonen. Auch mit «Flügeli» und anderen aufblasbaren Schwimmhilfen oder Spielsachen
gehören Kinder nicht ins tiefe Wasser und müssen immer gut beaufsichtigt werden.

• Kinder sollten zudem über Kompetenzen zur Selbstrettung verfügen. Dazu gibt es den Wasser-Sicherheits-
Check WSC. Er hat zum Ziel, dass sich ein Kind angstfrei im tiefen Wasser aufhalten und sich in einer
Notsituation selbst an den Beckenrand oder ans Ufer retten kann. Die bfu und ihre Partner empfehlen, die
Kinder so vorzubereiten, dass sie den WSC mit 9 Jahren absolvieren und bestehen können (Richtwert).

Mehr zum Thema finden Sie in der Broschüre 3.009 «Baden und Gummibootfahren – Oben bleiben» auf 
www.bestellen.bfu.ch. 
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Krummackerweg 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 – info@chrischona-5libertal.ch 
 

 
 

Juli 2019 
07.07.2019 So 10:00  Gottesdienst mit Abendmahl 
      Predigt: Daniel Fellner 
 
14.07.2019 So 10:00  Gottesdienst 
      Predigt: Lukas Wäfler 
       
21.07.2019 So 10:00  Gottesdienst  
      Predigt: Ferdinand Schüpbach 
 
28.07.2019 So 10:00  Gottesdienst 
      Predigt: Werner Buser 
 
Die Kinder werden parallel zum Gottesdienst betreut.  
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 26. Juli 2019	 Mittwoch, 17. Juli 2019
Freitag, 30. August 2019	 Mittwoch, 21. August 2019
Freitag, 27. September 2019	 Mittwoch, 18. September 2019

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt
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lässt Sie nicht im Stich

Juli 2019
Freitag 05. Juli ab 17.30 Uhr Chesi-Sommerfest Chesi-Platz
Samstag 06. Juli Start 13.00 Uhr Waldfäger (Seifenkistenrennen)

(Siegerehrung 14.30 Uhr)
Vom Chöpfli zum Hof Ebnet

Freitag 12. Juli 08.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung 
Elterntreff (offene Beratung)

Primarschulhaus (2. Stock)

August 2019
Donnerstag 01. August ab 18.00 Uhr 1. Augustfeier 2019, Verein für Heimatpflege Eienschulhaus
Freitag 09. August 08.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus (2. Stock)
Dienstag 13. August ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Reise
Dienstag 20. August 19.00 – 22.15 Uhr Nothilfekurs Teil 1, Samariterverein Mehrzweckraum
Dienstag 20. August ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Mittwoch 21. August ab 17.00 Uhr Tag der offenen Tür Jugendraum Ziefen 

(Gewölbekeller Gemeindehaus)
Samstag 24. August 08.30 – 16.45 Uhr Nothilfekurs Teil 2, Samariterverein Mehrzweckraum
Sonntag 25. August 17.00 Uhr Nünichlingler am Eidg. Schwing- u. Älplerfest Zug
Donnerstag 29. August 18.00 – 19.00 Uhr 

19.00 – 20.00 Uhr
2. Oblig. Übung 2019,
Donnerstagsübung

Schiessanlage Ziefen

Samstag 31. August ab 15.30 Uhr Vereinsturntag, TV Ziefen Mehrzweckhalle
September 2019
Sonntag 01. September 14.00 – 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet, *15.00 Uhr: dr Peter-

Joggeli-Hans und anderi Gselle
Dorfmuseum Ziefen

Dienstag 03. September ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Freitag 06. September 08.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus (2. Stock)
Freitag 06. September ab 11.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Mittwoch 11. September 20.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle
Dienstag 17. September ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum


